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Herwig Duschek, 11. 2. 2010                                               www.gralsmacht.com 
 
 

210. Artikel zu den Zeitereignissen 
 
 
Explosionen in Middletown, Brilon und Lüttich: die neuste Logen-Masche? – Teil 3 
 
(Ich schließe an Artikel 209 an) 
 
Zu der Explosion in Brilon am 5. 2. 2010 heißt es in bild.de2: 
Das Drama, am frühen Freitagnachmittag kurz nach 14 Uhr: Nach Angaben eines 
Firmensprechers ereignete sich die Explosion im Thermokessel des firmeneigenen 
Kraftwerks. Ein Kessel im Werk flog offenbar in die Luft, dort werden Holzreste aus der 
Plattenproduktion verbrannt. 
Zudem heißt es: … drei Arbeiter kamen dabei um Leben und … zwei wurden verletzt (= 32). 
 
In reportnet steht:3 
Drei Arbeiter im Alter von 21, 59, 62 sind heute um 14 Uhr in einem Spannplattenwerk 
(Sägewerk) Brilon ums Leben gekommen. Es soll nach Medienberichten ein Brand aus 
gebrochen sein bevor, der Thermo-Ölkessel explodierte. Die Feuerwehr ist weiterhin im 
Großeinsatz. 
Man kann zur Zahlenanalyse stehen wie man will – Tatsache ist, dass bei okkulten 
Verbrechen die Zahlen immer eine Rolle spielen (und als Hinweis für die Logen-„Brüder“ 
dienen) 
Es ist von Bedeutung, wenn das Alter der Arbeiter (das eigentlich keine Rolle spielt) 
angegeben wird. Hierzu: 2+1+5+9+6+2 = 25. 25 ist die Spiegelung von 5. 2. Der 5. Tag 
erscheint auch in 14 Uhr (1+4 = 5). Und: 21+59+62 = 142 = 14. 2. = (1+4 =) 5. 2.  
 
Reportnet betont die Anzahl der Streifenwagen und Beamten4: 
Die Polizei war mit insgesamt 18 Streifenwagen und 36 Beamtinnen und Beamten im Einsatz.  
Hierzu: 18 Streifenwagen; 36 Beamten ( = 18 + 18); 18 = 6+6+6 = 666 (hier: in dreifacher 
Ausführung).     
Die 18 taucht in der Quersumme auch in der Vorwahl von Brilon auf: 02961. Auffällig ist, 
dass die ersten Zahlen der Vorwahl und die letzten Zahlen der Postleitzahl (59929) in der 
Quersumme jeweils 11 ergeben.   
Postleitzahl (59929) hat auffälligerweise drei mal 9 = drei mal die umgekehrte 6, also 666 = 
18. Nehmen wir die 9-er bzw. die 6-er für sich, erscheint auch das Datum des okkulten 
Verbrechens: 5. 2. 

                                                 
1 Gralsmacht, Nr. 528927, Raiffeisenbank Kempten, BLZ 73369902 
  Gralsmacht, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27 BIC: GENODEF1KM1 
 
2 http://www.bild.de/BILD/news/2010/02/05/explosion-spanplattenwerk/sauerland-brilon-arbeiter-tot-
drama.html 
 
3 http://www.reportnet24.de/top-nachrichten/3-tote-explosion-in-spanplattenwerk-brilon-totet-drei-arbeiter-nrw/ 
 
4 http://www.reportnet24.de/top-nachrichten/3-tote-explosion-in-spanplattenwerk-brilon-totet-drei-arbeiter-nrw/ 
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Die Rufnummer der Firma Egger lautet: 77 00 (7 + 7 = 14; 1 + 4 =5). Der Name Egger hat 
genau 5 Buchstaben, und an einem 5. wurden drei Menschen ermordet5.   
Die Postleitzahl (59929) ergibt in der Quersumme 34; 3+4 = 7; Das Datum 5. 2. 
zusammengezählt ergibt ebenfalls die 7 (usw.) 
 

 
 
Die Firma Egger befindet sich genau dort, wo sich die Bundestraße 7 und die Kreisstraße 59 
(5 + 9 = 14; 1 + 4 = 5) kreuzen. Überall Zeichen … 
 
 
Kommen wir noch zu Lüttich und den 27. 1. 2010.  
 

 
 
Unter diesem Bild steht6: Im belgischen Lüttich stürzte ein Wohnhaus bei den Rettungsarbei-
ten nach einer Gasexplosion ein. 
                                                 
5 Vgl. oben: in dreifacher Ausführung 
 
6 http://nachrichten.t-online.de/explosion-in-luettich-mindestens-ein-toter-bei-wohnhaus-
einsturz/id_21528618/index 
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Man sollte annehmen, dass die Rettungskräfte den Zustand des Hauses (nach der 
Gasexplosion) in Augenschein nehmen … und notfalls absichern. (Aber: nach dem „11. 
September“ herrschen offensichtlich andere „Gesetze“.) 
 
Bild.de schreibt7: 
Wie eine Zahnlücke wirkt das Loch in der Zeile der vierstöckigen Mietshäuser im Altstadt- 
Zentrum von Lüttich in Belgien. Nur Staub und Trümmer zeugen davon, dass hier vor Stunden 
noch ein intaktes Gebäude stand, in dem Menschen lebten. 
Um 1.45 Uhr nachts flog das Wohnhaus durch eine Gasexplosion in die Luft! (vgl. Middle-
town8) 
 
Neun Leichen wurden aus den Trümmern des eingestürzten Hauses gezogen, teilte die Polizei 
mit. Drei weitere Menschen würden noch vermisst. Mehr als 20 Menschen sollen verletzt 
worden sein, zwei von ihnen lebensgefährlich, berichtete die Nachrichtenagentur Belga. 
 
Bis gegen sieben Uhr stand die Fassade des Gebäudes, in dem eine Gasexplosion 
stattgefunden haben soll. Als Feuerwehrleute und Sanitäter die Trümmer nach Überlebenden 
durchsuchten, brach es plötzlich wie ein Kartenhaus in sich zusammen. In dem Moment, als 
das geschah, versuchten die Feuerwehrleute gerade, zwei lebende Menschen in den 
Trümmern zu erreichen', berichtete sagte ein Reporter des französischsprachigen Senders 
RTBF. Also: 
 

- Von 1 Uhr 45 bis 7 Uhr sind es 5 Stunden und 15 Minuten: 5+1+5 = 11 
- 9 Leichen und 20 Verletzte = 11 
- 3 Vermisste und 2 lebensgefährlich verletzte = 32 
- Usw. 

 

 
Text9: Eine feine Staubschicht hat sich nach der Explosion über die Altstadt von Lüttich 
gelegt. 
Dies zeigt, dass das Haus (nach bewährter Methode) pulverisiert wurde. 

                                                 
7 http://www.bild.de/BILD/news/2010/01/27/gasexplosion-luettich/hier-stuerzt-ein-haus-ein.html 
8 Artikel 208/209 
9 http://www.bild.de/BILD/news/2010/01/27/gasexplosion-luettich/hier-stuerzt-ein-haus-ein.html 
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Abschließend noch der Musikvideo-Hinweis (und ein Bild): www.youtube.com: 
 
Giovanni Gabrieli (1557-1612) - Canzon a 8 voci in due cori & in echo Chilese (1608)10 
 

 
(Albert Edelfelt Dezembertag, 1893) 
 

                                                 
10 http://www.youtube.com/watch?v=QyVJs7an26w&feature=related  


